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nlosWerſeburger Kreisund Simnan Sonnabend den 8. December
t i

jene mcalere Bekanntmachungen.
fe Jch mache bekannt daß

hin m dung u Hermann Reuter zu Lennewitz und Mühlenbeſitzer Ernſt Adolph Franke zu Delitz a/S.
der Bauergutsbeſitzer Carl Friedrich Thomas zu Zöllſchen und der Sattlermeiſter Chriſtoph Friedrich 3 orn zu Schlettau

War u Gerichtsſchöppen erwählt und als ſolche für die betreſſenden Ortſchaften von mir beſtätigt und verpflichtet worden ſind.
n Merſeburg, den 3. December 1866. Der Königliche Landrath. J. A. Ritter Kreis Secr.Bekanntmachung. Dem Dienſtknecht (Franz Eduarder e n Reinsdorf, i Querfurt, Mewege r Bekanntmachung.

er gegen Empfangnahmen von l Thlr. 10 Sgr. iethsgeld c. ſich Mittwoch den 12. December e., Vormiend ittwo ecember ormitta 9 11 Uhrv im October e. hier vermiethet den. Dienſt nicht angetreten hat, iſt ſollen die bei. dem unterzeichneteit Gericht anegeſontelten An eirea

aung, de Kr n et feines Aitſenibgtts u und d Einiiehnng G a n San hen ehe ment
erichtsſtelle auf dem Saale 3. Treppenund di e e San dechy F wer l pp hoch öffentlich meiſtbietend

erſeburg, den 5. December 1866. Merſeburg den December 1866.
ngen,bie Die Polizei Verwaltung. o Königliches Kreisgericht.und Berichtig gung Die Brod Taxe pro I bis mit 15. d. M. r
agen“ iſt dahin zu berichtigem, daß Erfahrungsmäßig tritt während der Weihnachtszeit eine ſehr

der Brodhändler Wiemann ein Fünfgroſchenbrod mit 4 Pfd. bedeutende Steigerung des Poſt Päckerei Verkehrs ein. Zwar werden
der Brodhändler Wolf ein ſolches dagegen mit 3 Pfd. 24 Lth. Seitens der Poſtbehörden die umfaſſendſten Maßzregeln getroffen um

mitive e die vtrdnungsmäßige Expedition der außerordentlich zahlreichenehren Merſeburg den 6. December 1866. ſendungen ſicher zu ſtellen, das Publikum iſt indeſſen im Standeäheit, Die PolizeiVerwaltung. ſeiner Seits dazu beizutragen, daß jener ungewöhnlich ſteigende a
Ve Bekanntmachung. Die Lieferung des Bedarfs an Talg pünktlich de wältigt werde ſobald nicht der überwiegend größte Theil

nd d e für die hieſigen Milieu Arreſt- und n e. pro 1867 jener a d letzten Tagen bei den Poſten zuſammentrifft.
Pr ſoll im Wege der Sübmiſſton vergeben werden. Wir haben hierzu s ergeht deshalb an die Verſender das Erſuchen die Aufgabe

de ſ en Termin auf der Päckereien mit Weihnachts Sendun re nicht auf die letzten Tage
prie den S December e. Vormitta s 10 hre und die äußerſten Friſten“ hinauszurücken, vielmehr imußt unſerm Militagirbureau anberaumt und ſadetr zu denſelben mit Intereſſe und zur des Geſammt Verkehrs auf eine ange
wel Beuterken! ein e die Bedingungen gert geſehen r Ieſen frühzeitigere Abſendung jener Päckereien Bedacht zunehmen

e bl ende W m iei de Sednn en W pet mr Weg und der Namei n rää5 de de müngsor en Packeten recht deutlich und unzweileibſ Wierſebitg in s v o ſugg vdeutig an cgebtn n ältere Signaturen, welche ig auf
ond r n der Emba age be finden ſollten von defſelhen entfernt oder wenigeam e 00e Auction. ſtens unkennttich Pneht werden.
em S e den 10. December von Vormittags 10 ühr vohe den 27. November iDer alpe ſolle im Saale des rm aane e waren r e v r Po Direetot
ohne e tn alen vo i Sonnabend den 8.lnkunft Stück gute n u a e h S Treppen hoch ſieiſeplan weſſbigend, gegen e hagte Zahluns im n Cour. verkauft Nachlaßgegenſtände des e h Marche, als 1 Schr

Heneral werden. 1 Kommode, e div. Korbmeubles, Stühle Beit
imilian Merſeburg den 4. December 1866. u ſtellen voll Küchenſein 5Liſch und Betiwäſche und hKönigliches Kreisgericht, I Abteile W mehr. ineiſtbietend gegen ergebene verkauft werden
te vor, Zu dem Concurſe über das Vermögen des Poreeneveſenten Mecſeburg. S December s u
te über Ludwig bibighaufenezu Merſebürg hat die Handlung Koch et Rindſletſch rin Comm.
ſſa aus Comp. zu Leipzig nachträglich eine Forderung von 208 Thlr. 2 Sgr. rrgenten angemeldet. Der Termin zur e Forderung iſt auf 38 tGeneral d e 4 Pahe e Kr, Aran Roe achung. x aander vor. Dem unterze en Commiſſagr im Terminszimmer fang h
m aus beraumt, wovon die Gläubiger, welche ihre Forderungen an e ver See ſo

Kloſter haben in Kenntniß geſetzt werden. d ecember e., Vormittags rin dem Korn h Lipa Partie nalter en wird, e es S öffentlich r n verkauft werden. uſicſend) nisriht es n a n e r ehe n Termine bekannt gematht
etzt auch I U e jan b unt. Art e Tſcheinen L ln e t e eher Kugelberff.M. Nachmitte 4 uüblirke zu vere ehe en le kfrgbenurgenten

ung e R9s iſt ein Familienlogis von einerpwei Kammer Küche nebſt Torfgela t
Weihe an es b



Ein eiſerner Unterofen mit großer r
ſteht billig zu verkaufen Nittergaſſe Nr. 156 be

C. Ritter.

Auction.
Es wird hiermit bekannt gemacht, daß

Sonnabend den 15. December e., von Vormittags 9 Uhr ab,
in unſerm Depot (Hintergebäude des Ständehauſes) eine weitere
Verſteigerung von Gegenſtänden, welche in dem Lazareth hier ent
behrlich geworden ſind, ſtattfinden wird.

Merſeburg den 8. December 1866.
Das Kreis-Comit edes Prov. Hilfs- er er rn und erkrankte Klieger

Sachſe.Weiden Verkauf.
Von den zum hieſigen Rittergute gehörigen Weidenanlagen ſollen.
Montag den 10. d. von Vormittags 9 Uhr ab,circa: 30 Schock ein zweijähriges Korbholz bereits ge

100 weijährige Reifſtäbe ſchnitten,
der zweijährige Weidenbeſtand von eirca 8 Morgen Fläche, (par-

cellenweiſe, auf dem Stocke)
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden.

Der Sammelplatz iſt zur angegebenen Zeit im Gaſthauſe zu
Collenbey.

Ferner werden genannten Tages von Nachmittags 1 Uhr ab

eirca: 700 Stück Kopfweiden mit fünf und ſechjährigem
Oberholze, auf dem Anger hinter dem hieſigen Schafer
arten befindlich,an Ort und Stelle zum meiſtbietenden Verkauf geſtellt.

Schkopau, den 5. December 1866.
Der Förſter Nein hardt.

e 4„/wZ- P -|[Z2Jn D2zdJ

Holz- Auction.
Mittwoch den 12. December, Mittags 1 Uhr, ſollen im Löſſener

Rittergutsholze bei Löſſen eine Partie buchener und eichener Abraum,

Wurzeln und Scheitklaftern meiſtbietend verkauft werden.
Sammelplatz im Gaſthauſe zu Löſſen.

Auguſt Franke jun.
Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Damm

gaſſe Nr. 671.
Zwei große gut ausgelernte Zughunde ſind billig zu

verkaufen auf dem Neumarkt Nr. 962 im früher
Schallertſchen Hauſe.

Ein älteres Ackerpferd, geſund und fehlerfrei, wird
J verkauft in Balditz Nr. 5.

Zwei möblirte Stuben mit Schlafkammer, eine ſogleich die an
dere zu Neujahr ſind zu vermiethen beim Bäckermeiſter

A. Peuſchel.
Vor dem Gotthardtsthore Nr. 129 a iſt eine ParterteVehllig beſtehend aus drei Stuben, drei Kammern, Küche u. ſ. w.,

ſofort zu vermiethen und ſogleich oder ſpäter zu beziehen. Dieſe
Räume können auch getrennt abgegeben werden.

Nähere Mparunſt erthe ile ich von 8 bis 12. Uhr Morgens und
2 bis 7 Uhr Nachm ittags. Otto Blankenburg.

r elis, in Woden a W 7 So r A. Pf. Rafü-uadse Pfd. A. Sgr ünade, à Pfd.S a r S 3 und A. eagr. extra Radinae,
Extra W gem. Raftinade, à Pfd. Sgr. Sem,

Melis, à Pfd. A Sgr. 6 w' r weißen Warim à Pfd. A.Sgr. gelben Varine à e S. Pf. empfiehlt
ze, Burgſtraße Nr.

Neus Ibe JEss un tgen neueſter er nglische und e
Messer und Scheeren Fortemonnafes und Ciä-
Sarren Etuäs, Fürgten und i e empfiehlt

2 en0 Z F. A. Nägler.Behte e ren mit ordinairer und
feinſter s in n ober Judrsat.

Fit: Nägler.e en J h E.n in Wstin tn e
Winimhisenins beſter Qui

m

D e und ohne e nei
mit A Dragler bin

als ein ſehr n paſſ

lite W in e ht V nie i e

ca

T Mit hoher Genehmigung x
der Königl. Preuß RegierungTeegen am 12 December e. a. die Prämien und Gewinn-

J giehung der Frankfurter groſſen Geldverlooſung.
Das Geſammtecapital beträgt 1 Million 647,600 Gulden Si ber

und der größte Gewinn iſt mit Prämie

c 1I1I14,000 Thalere den Prämien befinden ſich Gewinne deren Haupt-

treffe unbedingt ſein muß: 114 000, 80 „000, 65,000,m

62,000, 60,500, 60,000 oder 59,006 Thlt.
unter den 12,500 Gewinnen befinden ſich Hauptgewinne,
von 57,000 22, 800, 14,000, 2 mal 11,400, 2 mal 500,
S 6800, z mat 5700, 2 mal 3406 Thlr. u. w.

Das ganze Capital von 1,647,600 Gulden muß bis zum
32. Mai 1867ausgeſpielt, die vorſtehenden Gewinne müſſen S
den Theilnehmern zugefallen, und ſämmtliche Nummern ausdem Glücksrade gehoben ſein wobei Theilnehmern noch 18,400

F Freilooſe ertheilt werden.
Jedem Theilnehmer wird die amtliche, mit RegierungsAſtempel verſehene Liſte gratis zugeſchickt, in welcher ſeine Nro.

erſchienen.

Es koſtet 1 goni Driginagt. Loos Rthlr. 4

1 halbes 3 x1 viertelBeſtellungen unter Beifügung des Betrages Her gegen

Poſtnachnahme werden prompt ausgeführt und ein Exemplar
des Planes gratis beigefügt durch

B. Melfräch,vis à vis der Loge Soerates
in Frankfurt a. M.

e

Echt Lairitz ſche
Waldwoll (Kiefernadel-) Fabrikate und Prä

parate,
auf ſechs deutſchen und außerdeutſchen Ausſtellungen prämürt,

können auf Grund zwölffähriger Erprobungallen Familien, beſonders aber Gicht- und Nheu

m matismusleidenden,
die Fabrikate zu Unterkleidern vom Kopf bis zum Fuß die
Watte zum Umhüllen gichtkranker Glieder, ſowie bei. rheumatiſchem
Zahnweh und kalten Füßen die Präparäte zu Einreibungen, Jn-
halationen und Bädern beſtens empfohlen und das hier. Geſagte

durch Hunderte vollgültiger Zeugniſſe belegt werden.
Vorräthig in Merſeburg bei Moritz Seidel.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehlen wir unſer Lager von

ges h

h h h

BRegulateurs, mit und ohne Schlagwerk von 43——32 Thlr.
Paris. Pendeluhren ganz vergoldet in den n u
neueſten Modells 15 45Genf Musik werke 28 Stück ſpielend 3 tat

Reiseweckeruhren nit und ohne Licht

anzünder eha und cyunderanren in goldnen

ehauſen 7doergleichens in ſilbernen Gehäuſem a 97 aNachtauhren, Comptor- und willget Wand“
uhren unter Zuſicherung reeller Bedienung und r

n miiLouis Ernſt S Sohn in Leipzig Thomasg.ts
„Avis für Damen!Der geehrten Damenwelt zeige ich ergebenſt an, daß ich Vor

zeichnungen jeder Art auf Wäſche 2c. ſchnell und ſäuber ukfthee
und bitte um gefällige Aufträge.

Merſebütz en 3. December 1866. i
lötz,

Entenplan vis à vis J o un raten irſch.

Die lithographiſche Anſtalt von

Robert Flötz in Mersebur,empfiehlt ſichch zur e n von dte und dmiabin skart nRechnüngen, Etikettes e za a ß- e w

re R nneund ſauber r von
drei S

20--90

m werden ſchnell

„Lithograph.a dnbgel, u hie h
malegaſſe 2 Wyyena ter

Lehrheſt beim n Winter



Feön P Cöemhn.Echte wollene Stoffe mit Seide melirt, prachtvolle neue Sachen in einer Pariſer Fabrik gefertigt, welche in jeder Hinſicht dem
arten Geſchmacke und der Kunſtfertigkeit des Franzoſen entſprechen und ſich beſonders zu Paletöts und feinen Geſellſchafts Jäckchen
u Damen eignen ſind ſehr preiswürdig durch den Vertreter des franz. Hauſes zu verkaufen.

Wieſenſtraße Nr. 1,
hinten im Garten, 2 Treppen rechts,

in Leipzig.C Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt
E. S. Saltlermeister, Breilestr. vis à vis der alten Post,
ſein Lager in neueſten fertigen Reise Jagd und Sschulartikeln, als Koſffer, Reise-, Jagd und Riäsen-
bahnumhängetaschenmn, ſowie Schulränzel und Mappenm für Mädchen und Knaben und Kinderſchürzen in bedeutender
Auswahl.

Auch empfehle ich mein Lager fertiger Wiegenpferde in allen Größen zu ſoliden Preiſen bei guter und ſchöner Waare.
Alte Wiegenpferde werden ſchnell und ſchön wieder aufgeputzt.
Alle in mein Fach einſchlagenden Stickereien werden nach neueſten Muſter ſauber angefertigt.

Das bis jetzt von Herrn F. L. Schulze am Dom Nr. 245 betrieb on

Material Geſchäftwird von heutigem Tage an von mir fortgeſetzt, und bitte ich ein geehrtes hieſiges Publikum um geneig-
ten Zuſpruch, ſichere den mich Beehrenden reelle Bedienung zu.

Merſeburg, den 6. December 1866.

Fermann abe.Das Uhrenlager von Franz Jim,
Gotthardtsstrasse, Vis à vis dem halben Mond,

Uhrenhandlung
von

D. a tnerſeburg Wempfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeste n r haltiges Lager von goldenen u

Cylinderuhren, Regulateure in allen Größen, ſehr geſchmackvoll in Nussbaum und Palisander- Gehäusen,
Pariser Penduſen in Rronce- und Porzellangehäusen und Rahmen-, Nacht-, Nipp-, Reise
wecker und Wanduhrem; ſowie eine ſchöne Auswahl Pariser Dalmmi Uhrketten neuſter Facon. Auf das beſte

gſortirt bei err ree C. E. Künzel in Merſeburg.Pehufs Auswahl don Weihnachtsgeſchenken ne e ehe

Entenplan 81 von Entenplan 81

u G. BAD Tempfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte zu Präſenten paſſend eine große Auswahl in Pelzen, Pelz
Garnituren in Marder, Fee, Biſam, Biber und Kanin ſowie Fußſäcke, Fußdecken, Futter und Felle,
alles in größter Auswahl, ſowie feine Seiden Filz, Stoff und Buckskinhüte von 4 Thlr. 15 Sgr.
J. Herren und Kindermützen, Pelz Leder und Buckskinhandſchuhe, Hoſenträger, Gürtel und Leder

anchetten. n ars i1 iichuhe, Pantoffeln und Sohlen GeſundheitsSohlen Roßhaar und Stroh Sohlen und

ten m werden alle Reparaturen und ſ onſti
e arder, Fuchs Haſen ünd K

e de e e e S 49 S wn U mrunmne uM 9 g

ſtens denbis ſp. 95
nach Ablauf dieſer
ecember 1866.

R jede Erinnerung
erſeburg, den 4.



Selbſt gefertigte eianinmoe,
beſter franzöſiſcher Eonſtruction.

Sferdcgerrter m rTafelform, von Hölling und Spangenberg, ſind zum Fabrik Preiſe zur Auswahl vorräthig.
Für die Solidität der Inſtrumente leiſte ich mehrjährige Garantie
Auch erlaube ich mir meine Mieth Jnſtrumente zu empfehlen. 2O. R. Ritter Rittetgaſſe Nr. 179.
Haar Kleider-, Sammet-, Tafelbürſten u. ſ. w., zu Stickereien empſtehlt

lorheim.
F. A. Nägler,

Markt Nr. S,

ung
Zum Beſten v Tiege und deren Hinterbliebenen

160,000 l.koſtet ein Loos zu T am 31. Januar k. (alſo ſchon im nächſten Monat) beſtimmt ſtatt
oNur 1 Thlr. findenden garantirten Verlooſung des vollkommen ſchuldenfreien

Mineralbades Fieſtel bei Minden
mit 14 Morgen Kurgarten, 8 Gebäuden und 7 Schwefelquellen

als Hauptgewinn und außerdem zahlreichen Nebengewinnen in Equipagen Pferden, ächten neuen Silberſachen (TheeService,
20 Zuckerſchalen 40 Paar ſ. Leuchter, 80 Dizd. ſ. Löffel 100 Lütticher Gewehren, 50 Velour Teppichen, 366 Staats
PramienLooſen c.

Alle Looſe, auf welche keiner dieſer größeren Gewinne fällt, erhalten eine zu 2PBädern berechtigende, auf 10 Jahre giltige
Freibade Karte im Werthe von 7 Thlrn. als Erſatz, es muß ſomit jedes Loos ohne Ausnahme am 31. Januar gewinnen.

Ziehung öffentlich vor Notar, Verwaltungsrath und Zeugen. Ausführlicher Plan wird jedem Looſe beigefügt, ebenſo
die Gewinnliſte Jedem ſogleich nach der Ziehung freo. überſandt. Looſe à t Thlr. (11 Looſe für 10Thlr.) ſind gegen Einſendung

des Betrages oder Poſtnachnahme zu beziehen von e Haupt Agent in Hannover.

Das Schum- und Drechslerwaaren Lager eigener Fabrik

von Be Pargstrasse 222,
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken eine reiche Auswahl vonenschirmen, Spazierstöcken, Tabackspfeifen, echten Meerschaum- Cigarrenspitze

ftaba c oser Kleider-, Schlüssel Handtuweh- und brhaltern, Garnwindee Stickrahinen, Wangtaschen. x ecessaires, i rhotographiſe an Rrie
ta schen Oigarreèn BDtuis Portenennafes, Rürstem. e vie Stickerei enigeri ch
ferner Parfuomerfem und Wotiette- Seifen, fertigen Petschaften Sto. h
e n geh die) Biſther von

LeiprigDresdener a e e 54 m. 4 e WAltöna Kieler n en euer EBmission e. eauf die bereits e Adele Ein zahlungen, z

die Beſitzer von leStargard Posenen du in Netien 3auf die Empfangnahme der neuen 4 gen ſufnie un und empfehle miche zu Abwickelung dieſer Geſchäfte.

ehe Neſzhurg, den 26. reif h hriedurich, So Bankgeseh iſt.
t Eine Haupt Aufgabe nſte np ake de Menſchen und an e d FamiliensWVaters iſt wohl die Erholtutg- zex n einigen GeſundheitG P ſel ſind en n d Chaen n 5 3 Ordnung haben. dieſe auch hicht immer einen ern räkter ſo verdient

Erwähnung t gefährlichſt gende t Mhandenleiten Hals Entzündunh Schwindſucht e oſt in nbedeutenden Erkältungen

ihren Urſprung finden. Jeder, ſelbſt der Huſten die inneren S an! Man erkläre daher allen egtarrhali rn

n als Huſten, Heiſerkeit c et grund ſuch n u e s mit Hülfe gecreditirterSee u ren Zu d teren gläub wir in er Keihe die un ces hell 2 Bon ons tig n
bringen zu ſonen welche ſich durch ihr mehr als 25 ibri ges ſtehen ein Bürgerrecht und unbedingtes Vertrausn Anl et

erworben haben h u Gr tton on än. ift Art morttorhäEs i ſich Dis à 4, Forelpeſ, Ppgpet in. ars bei erun-. W eher e in ebiesenteis

S 117 s n nd Mode Waaren

annr 7577 (Hierzu eine Beilage h wem u u t16 uman Son an
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Mein Lager von
Zwickauer Steinkohlen,
Böhmischen Salon-Kohlen,
Presskohlensteinen und
geformten Kohblensteinen

halte ich zur gefäll. Abnahme beſtens empfohlen.
Gefäll. Aufträge auf Wagen Ladungen von allen Sorten

Zwickauer Steinkohlen oder Böhmiſchen Braunkohlen
führe ich zu möglichſt billigſten Preiſen prompteſt aus.

Heinrich Schultze jum.

C Gummnmmischuhe,
beste Qualität, schottische wie französisehe,

Guſtav Lots.
Frischen Seedorsch, nKieler Speckbücklinge

empfiehlt Guſtav Elbe.Russischen grosskörnigen Caviar,
Kieler Sprotten und Speckbücklinge,
friſch geräucherten Aal,
Weſer Lachs,
neue Apfelſinen und Citronen,
Lüneburger Neunaugen,
Bratheringe mit guter Gewürzſauce,
Anchovis und Sardinen,

Teltower Rübchen anempfiehlt Gottfried Hädrichan der Stadtkirche.

F. W. Sonnenſchein, Schmalegaſſe 520,
empfiehlt ſein gut ſortirtes Lager von

Täſchner- und Spielwaaren.
Stickereien in Täschner- und Wapezirer-

Arbeiten werden ſtets nach neueſten Mustern angefertigt
bei Obigem.

Weiss waaren, Stickereien, Spitzen, BIon-
den, Häubchen, Schleier in beſter Auswahl bei

C. W. Hellwig,
Markt und Roßmarfktecke.

L Patriotiſches Feſtgeſchenk für Jung
und Alt!

Soeben erſchien und iſt vorräthig in Merseburg, bei Fr.
Stollberg
VPaterländiſche Gedichte

von O. F. Gruppe,
Jrofeſſor und Mitglied der Akademie der Künſte und Wiſſenſchaften

in Berlin.
Broch. 1 Thlr. 12 Sgr. Eleg. geb. 1 Thlr. 20 Sgr.

Durch zahlreiche Atteſte, die dem
Apotheker Herrn R. F. Daubitz,
Berlin, Charlottenſtr. 19, fortdauernd

zugehen, wird beſtätigt, daß der Liqueur
„Daubitz“ ſich vorzüglich als Haus-
mittel bewährt.

Autoriſirte Niederlage dieſes Liqueurs halten
die Herren

C. H. Schultze sen. G Sohn
in Merseburg.

Friſches Lichtehier
von jetzt ab jeden Dienſtag in der Brauerei
„zum halben Mond.“ Hentſchel.

Einem geehrten Publikum Merſeburgs und der Umgegend hier-
mit die ergebene Anzeige, daß ich von jetzt ab wöchentlich zwei bis
drei Mal nach Leipzig fahre und geneigte Aufträge reell, prompt und

Hermann Schmidt,
wohnhaft an der Neumarktsbrücke Nr. 962.

billig beſorge.

Peilage zum 98. Skück des Merſeburger Rreisblalts 1866.
t

Zur gefälligen Beachtung.
Vom Militair wieder entlaſſen, mache ich meine werkheſten

Kunden und einem hieſigen und auswärtigen Publikum bekannt,
daß ich von nun an wieder alle Arten Wäſche u. Nähereien beſorge
und bitte das mir ſeit Jahren geſchenkte Vertrauen auch fernerhin
bewahren zu wollen um gütigen Zuſpruch bittet

C. J. Lühr, Maſchinen Weißnäherei,
kleine Rittergaſſe Nr. 193.

Oberhemden werden nach Maß gut paſſend angefertigt.

Zur bevorſtehenden 2. Claſſe der mit Genehmigung der
Königl. Preuß. Staats Regierung ſtattfindenden

Hannoverſchen Landes Lotterie
J ſind Looſe zu Originalpreiſen bei mir zu haben
ganze, à 11 Thlr. 20 Sgr., halbe, à 5 Thlr. 25 Sgr.

viertel, à 2 Thlr. 27 Sgr.
Merſeburg, den 3. December 1866.

Louis Zehender,
Roßmarkt 5014.

Brönner's

S lecken- Waſſe rS zur ſichern Vertilgung der Flecken aus
e allen Stoffenſowie zum Waſchen

der Glacé-Handschuhe,
in Flaſchen zu 25 und 6 Sgr. nebſt Gebrauchszettel, empfiehlt die
Papierhandlung von Gustav Lots.

Am 160. December d. J.
Ziehung II. Claſſe 148.

Hannoverſche Lokkerie.
Hierzu empfiehlt noch Original Looſe

ganze halbe viertelà 11 Thlr. 20 Sgr., à 5 Thlr. 25 Sgr. à 2 Thlr. 27 Sgr.
Die Haupt- Collection

von

A. WMolling in Hannover.
Auswiärtige Aufträge werden auf das Prompteſte effec

J tuirt, Gewinngelder und amtliche Ziehungsliſten ſofort nach
R Entſcheidung zugeſandt.

Hr. Pattiſon's Gichtwatte lindert ſofort und heilt ſchnell

icht.
Rheumatfis men

aller Art, als Geſichts, Bruſt Hals und Zahnſchmerzen, KopfHand und Kniegicht, Magen und Unterleibsſchmerz e c.

Packeten zu 8 Sgr. und zu 5 Sgr. bei Guſtav Lots.
Gegen Nerven- und Muskelſchwäche, große Mattikeit, Magerkeit, Bleichſucht u. ſ. w. wies von b

mediciniſchen Autoritäten Dr. Bock, Prof. der pathologiſchen Ang
tomie in Leipzig, Medicinalrath und Kreisgerichtsphyſikus Dr.
Bohlen, Ritter c. Dr. Florian Heller, Profeſſor am allge
meinen Stadtkrankenhauſe, und V. Kletzinsky, Prof. am Kranken

W zu Wien, P ar See A. Eder, Dr. Uhle,
r. Hochberger c. die Robert Freygang'ſchen eiſenhaltigenGenußmittel') ganz beſonders einpföhlen ſo ken ltigen

Eiſen-Syrup à Fl. 15 und 8 Sgr. eiſenhalt.eolade Packet (gelb) 20 Sgr., (blau) 15 Elfen
ren Fl. 15 und 8 Sgr., Siſenagenbitter à Fl. 10

gr, eiſenhalt. Vonbons à Carton 4 Sgr.
Dieſelben ſind zu haben in Merſeburg bei

C. H. Schultze e. S Sohn, Roßmarkt

auch werden alte Sophas mit angenommen. t

Gut gepolſterte Sophas und Lehnſtühle, eige c
S Fabrikat, empfiehlt Unterzeichneter zu ganz bigen

Alle i Fach einſchlagen A. Heydrich.
Alle in mein Fach einſchlagenden Stickereien werden gut undbillig verfertigt bei H. A. Heydrich, Tapettet
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Apotheker Bergmann's Pispommade,
rühmlichſt bekannt, die Haare zu kräuſeln, ſowie deren Ausfallen
und Ergrauen zu verhindern, empfehlen à Flac. 5, 8 u. 10 Sgr.
H. K Exius in Merſeburg, C. Burow in Querfurt
und Apoth. Richter in Dürrenberg.

Den geehrten Gebern, welche zu dem aus 1969 Thlr. 21 Sgr.
beſtehenden Unterſtützungsfonds für die Hinterbliebenen der bei Aue
b. Zeitz verunglückten Bergarbeiter beigetragen haben wird hierdurch
ergebenſt mitgetheilt, daß der Betrag dem Vorſtande des Neupreußi-
ſchen Knappſchaftsvereins übergeben worden iſt und daß dieſer die
Verwaltung deſſelben in Gemäßheit der Verhandlung d. d. Weißen-
fels, den 14. Mai e. übernommen und. auch bereits für dieſes Jahr
die Unterſtützungsrate an die Betreffenden gezahlt hat.Die iſen er geehrten Geber liegen im Bureau der Neupreußi

ſchen Knappſchaftskaſſe, große Steinſtraße Nr. 66, zur gefälligen
Einſicht aus.

Halle, den 3. December 1866.
Das Comité

des Unterſtützungfonds für die Hinterbliebenen der bei Aue b. Zeitz
verunglückten Bergarbeiter.

A. Riebeck. Pfaffe. Bethcke.
Der bevorſtehende I. Januar iſt der Tag, an

welchem vor 60 Jahren Sr. Majeſtät der König
in die Armee eingetreten iſt. Alle getreuen Preußen,
welche ſich einer Dank- und Glückwunſchadreſſe zur
Feier dieſes Tages anſchließen wollen, werden benach-
richtigt, daß eine ſolche zur Unterſchrift bis zum 12.
d. M. im goldnen Arm und in der Reſſource
hierſelbſt ausliegt.

Der Gauf das Loos Nr. 51 iſt noch immer nicht abgeholt worden und
wird daher wiederholt gebeten, denſelben gegen Rückgabe des Looſes
in unſerm Depot (Hintergebäude des Ständehauſes) in Empfang
nehmen zu wollen. Sollte dies binnen 8 Tagen nicht geſchehen, ſo
wird angenommen, daß der Inhaber des Looſes zu Gunſten der
Kaſſe des Hilfs Vereins auf den Gewinn verzichtet und dem ent-
ſpiechend hierüber anderweit verfügt werden.

WMerſeburg, den 8. December 1866.
Das Kreis- Comité

des Prov. Hilfs Vereins für verw. und erkrankte Krieger.
J. A.: Sachſe.

S Mientadamzum Schlachtefeſte Sonnabend den 8 December, früh 9 Uhr Wellfleiſch.

Ch. Graſſel
im Augarten.

Auch ſind daſelbſt 20 Stück Kanarienhähne zu verkaufen.

ScCchiesehad u s.
Sonnabend den 8. d. M. Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Wellfleiſch,

wozu ergebenſt einladet W. Höp.

er äSonntag den 9. d. M., Nachmittags 3 Uhr und Abends
7 Uhr Concert. Zur Aufführung kommt Phantaſie von C. M.

v. Weber. Ludwig Buchheiſter.
T ä.Zum Einzugs und Pfannenkuchenſchmaus, Sonntag

den 9. December ladet freundlichſt ein Horn.

e „Nordſtern“ e
Dieſe Lebensverſicherungs Geſellſchaft eröffnet mit Beginn

des nächſten Jahres ihr Geſchäft.
Es werden in allen Städten und Kreiſen Preußens und

Deutſchlands Haupt Agenten ernannt, welche nur mit der
Direction correspondiren, und berechtigt ſind, Unter Agenten
anzuſtellen.

Bewerbungen um dieſe einträglichen Stellungen werden,
mit Angabe von Referenzen, erbeten an

Die Direetion
in Berlin, Charlottenſtraße 9.

Drei Stück eiſerne Stäbe ſind gefunden worden zu erfragen in
rankleben Nr. 24.

loren wurde am 5. December Abends von der Geiſel
bis zum Riſchgarten ein brauner Pelzkragen mit braunſeidenem Futter.
Der Wiederbringer empfängt

Fünf Thaler Belohnung
dürch Herrn Kürſchnermeiſter Rolle hier.

Thüringer Hof.
Es iſt mir gelungen die Lieder und Singſpielhalle des Herrn

Nipraſchk für einige Vorſtellungen zu gewinnen, und findet das
erſte Concert am Montag den 10. d. M. ſtatt.

Unter Anderm kommen zur Aufführung:
Arie aus „Ernani“ (in ital. Sprache) geſ. vom Frl. v. Ram-
bach. Duett aus der Oper „Martha“ geſ. vom Frl. v. Rambach
und Herrn Rebe. Der todte Soldat. Ballade für Bariton geſ.
von Herrn Wörner. B. klein und groß höchſt komiſches
Jntermezzo, vorg. von Herrn Nipraſchk. Concertſtück für Violine
und Clavier v. Beriot vorg. von Herrn Haak und dem Muſik-
director Herrn Apel aus Halle. Zum Schluß die beiden Ban
diten, aus der Oper Stradella, ausgef. von den Herrn Wörner
und Rebe.

Anfang präc. 8 Uhr. Entrée für Herren 5 Sgr. für Damen
2 Sgr.

Ausführliches Programm an der Kasse gratis.
C Die Singſpielſchule hat ſich ſchon ſeit nahe 2 Monat im

Rocco' ſchen Etabliſſement in Halle eines ungetheilten Beifalls zu er
freuen, und lade deshalb ein geſang und kunſtſinniges Publikum
ergebenſt ein S

Emil Palleske
wird Sonnabend den 15, und Mittwoch den 19. im Saal der Loge
Vorleſungen halten. Näheres in der nächſten Nummer.

Jn unſerm Inſtitut finden noch mehrere unbeſcholtene Arbeiter
Stellung. Dienstmann- Institut „Express“

Ein junger Menſch, welcher Luſt hat, das Tapezirer Geſchäft
zu erlernen, findet zu Oſtern eine gute Aufnahme beim Tapezirer
E. Sauer.
Alle Stickereien und Garnituren werden ſauber und billig ge-

fertigt vom Tapezirer E. Sauer,WVWVis à vis der Reſſource.

Herzlicher Dank. reWir können es nicht unterlaſſen der Gemeinde Creypau unſern
herzlichſten Dank zu ſagen, für die Aufopferung und Ehre, welche
ſie uns bei mehreren Feſtlichkeiten zu Theil werden ließen dem Herrn
Paſtor Fürnrohr für die erhebende Rede, dem Herrn Lehrer Zimmer-
mann mit ſeiner Schuljugend dem Herrn Ortsrichter Blanke und
Feſtvorſtande, den Communmitgliedern, den edlen Jungfrauen für
die Sträußchen und Schmückung des Saales und der Kameraden
ſagen wir nochmals unſeren herzlichſten Dank.

Die Krieger von Creypau.
Dankſagung

für die gute und liebevolle Behandlung und Pflege, die mir von
der Familie Heinrich Steckner jun. zu Theil wurde, ſage ich
meinen gehorſamſten Dank und wünſche Allen ein herzliches Lebewohl.

Huſar L. Bugge.
Herzlichen Dank

den verehrten Gemeindemitgliedern zu Zöſchen und Zſcherneddel
ſowie den Jünglingen und Jungfrauen daſelbſt für die große Güte
und Ehre, die ſie mir und den Meingen erwieſen haben durch ihre
herzliche Theilnahme und Ehrenbezeigungen. Der liebe Gott möge
dereinſt ihr reichlicher Vergelter ſein für Alles was ſie an uns ge
than haben.

Zöſchen, den 2. December 1866.
F. Ebert und die Seinigen

Den innigſten Dank
Herrn Domdechant v. Trotha und Frau Gemahlin für die Wohlthaten,
welche ſie mir bei meiner 30 Wochen langen ſchweren Krankheit,
wie auch bei der meines Kindes zu Theil werden ließen, uns ſo
vielfach reichlich unterſtützten und dabei uns auch mit perſönlichem
Troſte und Zuſpruch erfreuten.

Unſer Dankeswort iſt ſchwach. Möge Gott ihnen Alles reichlich
vergelten.

Schkopau, den 6. December 1866.
Aug. Bauer.

Am 2. Advent (9. December) predigen
Vormittags: Nachmittags:Domkirche Herr Diac. Leuſchner. Herr Adj. PuſchStadtkirche Herr Paſtor Heineken. r heniKeanatttorir e Herr Paſtor Zreiſtug r e gechentks.

Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Domkirche: Nach dem Vorm. Gottesdienſte all eine BeiAbendmahl x vom Herrn Diac. enſren r re m
Stadtkirche: Früh 8 Uhr Beichte und Abendmahl Hr. Paſtor Heineken.
Neumarktskirche: Nach dem Gottesdi iAnmeldung. ottesdienſte allgemeine Beichte und Abendmahl

Katholiſche Kirche.
mittags Gottesdienſt.

Sonnabend den 8. um 9 Uhr früh und 2 Uhr Nach

erichtr gung In der 77. F7 des Ei er emuß es ſtatt Capitalien Capitetn gen es Eingeſandt in vor. Stück d.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk,.

G. Schröder
Vera!
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